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Formel E in Paris: Audi-Piloten trotzen Aprilwetter 
 

• Daniel Abt holt bei Hagel und Regen zweites Podium der Saison 
• Audi Sport ABT Schaeffler erfolgreichstes Team des Tages 
• Robin Frijns feiert ersten Sieg und übernimmt Tabellenführung 
 

Paris, 27. April 2019 – Das Team Audi Sport ABT Schaeffler hat weiter gute Chancen auf den 
Gewinn beider Titel in der Formel E. Beim spektakulären E-Prix in der französischen 
Hauptstadt Paris belegten Daniel Abt und Lucas di Grassi die Plätze drei und vier. Robin 
Frijns feierte mit dem Audi e-tron FE05 des Audi-Kundenteams Envision Virgin Racing 
seinen ersten Sieg in der Elektrorennserie. 
 
Acht Rennen, acht verschiedene Sieger: Die ABB-FIA-Formel-E-Meisterschaft bleibt 
unberechenbar und spektakulär. In Paris sorgte launisches Aprilwetter für zusätzliche 
Dramatik im spannenden Titelkampf. Sonne, Regen und sogar Hagel wechselten sich während 
des Rennens auf dem engen Stadtkurs rund um den berühmten Invalidendom ab. Daniel Abt 
und Lucas di Grassi behielten bei den extrem schwierigen Bedingungen einen kühlen Kopf. Von 
den Startplätzen sieben und acht fuhren sie auf die Plätze drei und vier nach vorn. 
 
„Das war ein unglaubliches Rennen“, sagte Daniel Abt nach seinem zweiten Podium der Saison. 
„Nach einem starken Anfang mit tollen Kämpfen hatte ich das Gefühl, heute gewinnen zu 
können. Doch dann kam der Schauer und ab da war es nur noch verrückt. Ich konnte durch 
mein Visier fast nichts mehr sehen. Das Auto schwamm auf und ich hatte null Grip. Da habe ich 
mir gesagt: Mach nichts Dummes, bring das Auto einfach ins Ziel. Das ist ein wichtiges Podium, 
wir brauchen diese Punkte.“ 
 
Auch Teamkollege Lucas di Grassi äußerte sich zufrieden: „Es war ein gutes Rennen vom achten 
auf den vierten Platz. Die Bedingungen waren extrem schwierig, aber wir haben viele Punkte 
geholt. Ich bin nun Vierter in der Meisterschaft. Wir holen weiter auf. Danke an Audi und das 
ganze Team für den tollen Job heute. Ich freue mich schon jetzt auf das nächste Rennen in 
Monaco.“ 
 
Lucas di Grassi behauptet nach dem achten der 13 Saisonrennen mit nur elf Punkten 
Rückstand punktgleich mit dem Drittplatzierten António Félix da Costa (BMW) den vierten 
Tabellenrang. Daniel Abt liegt nur elf Punkte dahinter auf Position acht. In der Teamwertung 
holte Audi Sport ABT Schaeffler in Paris die meisten Punkte.  
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„Mit dem fantastischen zweiten Podium für Daniel und Lucas direkt dahinter auf Platz vier 
haben wir heute viele Punkte geholt und sind in beiden Meisterschaften weiter voll im 
Titelkampf“, sagte Teamchef Allan McNish. „Ich bin mit beiden Fahrern und dem Team sehr 
zufrieden.“  
 
Neuer Spitzenreiter der Fahrerwertung ist Robin Frijns, der in Paris seinen ersten Sieg in der 
Formel E feierte. Für den Audi e-tron FE05 war es bereits der dritte Erfolg in der 
Elektrorennserie.  
 
„Das war ein sehr gutes Ergebnis in einem extrem aufregenden Rennen“, sagte Audi-
Motorsportchef Dieter Gass. „Es gab so viel Action auf der Strecke mit dem wechselhaften 
Wetter, mehreren Gelbphasen und dem Safety-Car. Unsere Fahrer sind cool geblieben und 
haben keine Fehler gemacht. Darauf kommt es unter solchen Bedingungen an. Das Werksteam 
hat mit den Plätzen drei und vier eine starke Leistung gezeigt. Ich freue mich aber auch sehr 
für Robin Frijns, der mit einem weiteren Audi seinen ersten Formel-E-Sieg geholt hat. Das ist 
fantastisch. Bisher hat es acht verschiedene Sieger gegeben, aber drei davon fuhren einen 
Audi.“ 
 
Das nächste Rennen der Formel E findet am 11. Mai in Monaco statt. 
 
– Ende – 
 
 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2017 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 60,1 Mrd. ein Operatives Ergebnis von 
€ 5,1 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 
in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  
 

 


